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AUS DEN BUNDESLÄNDERN 

Reizvoll ins Ensemble des Schloßparks eingepaßt: die neue 
Hubertuskapelle FOTOS: WOLFR'" M"TlN 

Jäger führen 
kein Eigenleben 
HubertuskapeJle im 
Wasserschloß Heerse ihrer 
Bestimmung übergeben 

Anläßlich der 400-Jahr-Feier 
des Wasserschlosses Heerse 

ist eine im Schloßpark neu er
baute "Kapelle zu Ehren des 
Heiligen Hubertus" ihrer Be
stimmung übergeben worden. 
Die Initiative für den Neubau 
war vom Hausherrn, General
konsul Manfred o. Schröder, 
ausgegangen. Den kirchlichen 

Die Hubertus-legende in Glas 
gefaßt 
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Segen erteilte der Weihbischof 
von Paderborn, Prof. Dr. Rein
hard Marx. 

Während der jubiläum feier 
im Wasserschloß, einem ehe
mals kaiserlichen hochadeligen 
freiweltlichen Damenstift in 
Bad Driburg-Neuenheerse, sah 
sich die jägerschaft nicht nur 
unter ihresgleichen. General
konsul Schröder hatte ein ni
veauvolles, sowohl geistig als 
auch kulturell jagdliches Pro
gramm zusammenstellen las
sen. Die Besucher waren etwa 
zur freien Besichtigung der drei 
im Wasserschloß untergebrach
ten Museen eingeladen. Auf 
rund] 500 Quadratmeter Fläche 
werden mehr als 10000 Expo
nate zu den Bereichen Natur

kunde, Völkerkunde, IIeim
atmuseum gezeigt. 
Anschließend begleiteten 
die jagdhornbläser des He
geringes Stadt Driburg den 
Weihbischof in die Stiftskir
che, wo er unter großer Be
teiligung der Bevölkerung 
ein Pontifikalamt zelebrier
te. 

Landrat Hubertus Back
haus - selbst jäger - beton
te, daß gerade diese Art von 
Veranstaltungen der Bevöl
kerung zeige, daß die Jäger
schaft kein Eigenleben füh 
re, sondern eingebunden 

sei ins kulturelle Leben der Ge
sellschaft. woma/gs 

------- .------- ---------------------------------

Neuer 
LJV-Schießstand 
Wer die neue Schießanlage 
des LJV's im südpfälzischen 
Landau besticht, schießt in 
der Halle - Indoor heißt 
das Zauberwort 

Vier 100 Meter Schießbah
nen, eine Rollhasenanlage, 

der Laufende Keiler sowie eine 
Duellanlage für Pistolen - keine 
Wünsche offen läßt der neu 
eröffnete LjV-Schießstand in 
Landall. Und das alles lärmge
schützt, in geschlossenen Räu
men. Eingeweiht wurde der 
Stand nach "endloser Odyssee", 
wie lJV-Präsident Kurt Alexan
der Michael bei der Einweihung 
anmerkte. Plante man anfangs 
doch, den alten Stand umzu
bauen. Dann kam das, was heu
te vielen Schießständen zu 
schaffen macht: Neue Wohn
häuser wurden in Standnähe 
gebaut, Beschwerden wegen des 

Damit steht der jägerschaft in 
der Südpfalz eine Schießanlage 
zur Verfügung, deren Bestand 
durch ihre vorbildliche Um
weltverträglichkeit wohl über 
Jahrzehnte hinweg gesichert 
sein dürfte, erklärte der Landes
jagdverband. Bü 

Pinselohr unter 
Beobachtung 
Im Pfälzerwald haben 
Luchsberater ihre Arbeit 
aufgenommen 

Förster, jäger und die Bevöl
kerung im und rings um das 

Biosphärenreservat Naturpark 
Pfälzerwald sollen sich umge
hend melden, wenn sie Luchse 
und deren Spuren beobachtet 
haben. Die Meldeergebnisse 
können ein Informationsnetz 
weiter verdichten, das das Bio
sphärenreservat umspannt, seit 
ein Gutachten 1998 dort das 

Die obenhängende Seilzuganlage der 1 OO-m-Kugelbahnen macht 
auch ein Schießen auf Zwischendistanzen möglich 

Schießlärms nahmen zu. Also 
entschied man sich für die kom
plett neue "Indoor"-Lösung. Fi
nanziert wurde das Mammut
projekt durch Zusammenwir
ken des LjV's und seiner Kreis
gruppen Germersheim und 
Landau-Bad Bergza ern sowie 
durch einen Zuschu des Mini
steriums für Umwel und For
sten aus der jagdab 

Vorkommen von Pinselohr be
stätigt hat. 

Die Forscher hatten heraus
gefunden, daß es im gesamten 
Pfälzerwald etwa acht Luchse 
gibt. Um die kümmern sich jetzt 
gleich neun sogenannte Luchs
berater, die im Auftrag des 
Rheinland-Pfälzischen Umwelt
ministeriums von der Forst
direktion an der Bezirksregie-



Luchsberater im Pfälzerwald 
Bezirk 1: WernerGrill (Tel. 0 63 29/3 98 

oder 01 71fl 62 40 59): 
Bezirk 2: Hans Klaus Becker(Tel. 06321/99-2231): 
Bezirk 3: Ditmar Huduchlag (Tel. 06306/911115 

oder 0 63 06/5 55): 
Bezirk 4: Martin Teuber(Tel. 0 63 28/98 2112): 
Bezirk 5: FranzZwick(O 63 97/2 38): 
Bezirk 6: Karlheinz Bosch (0 63 46/9 33 33): 
Bezirk 7: Manfred Stempel (063 41/3 42 50): 
Bezirk 8: Horst Kettering (0 63 95/81 15); 
Bezirk 9: Heinz Schimmel (0 63 35/13 63 

oder 0 63 35/51 55). 

R~gionale Zuständigkeit der 
Luchsbetreuer 
im Biosphäreqreservat 

tJlrpar~ ptälzerwald 
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rung Rheinhessen
Pfalz für ihre Auf
gabe ausgebildet 
worden sind. Die 
Luchsberater - eh
renamtliche Na
turschützer, jäger 
und Förster - ste
hen als ständige 

Ansprechpartner zur Verfü
gung. Ihre Hauptaufgabe wird 
es sein, Meldungen von Luchs
beobachtungen entgegenzu
nehmen, erklärte die Forstdi
rektion. Dabei werde allerdings 
der direkte Sichlkontakt der sel
tenere Fall sein; viel häufiger 
würden Fährten, Losung oder 
Risse auf die Existenz der Raub
katzen hinweisen. 

Bestätigt sich, daß Nutztiere 
wie Schafe oder Ziegen durch 
die Lynxe gerissen worden sind, 
haben die Halter und Züchter 
Anspruch auf Entschädigung. 

Wissen die Fachleute erst 
einmal, wo sich ta tsächlich wie
viele Luchse aufhalten, lassen 
sich daraus auch entsprechende 
Schutzmaßnahmen ableiten, 
die die natürliche Wiederan
siedlung der Katzen begünsti
gen. Immerhin hatten sich der 
Landesjagdverband und das 
Ministerium für Umwelt und 
Forsten in einer gemeinsamen 
Erklärung für die Rückkehr Pin
selohrs ausgesprochen. 9S 

Acht Luchse, neun Luchsberater, 
neun Bezirke: Werden Pinselohr 
oder auch nur seine Fährte 
irgendwo Im Biosphärenreservat 
beobachtet, sollte umgehend 
einer der Berater informiert 

Abschußplanung 
• nur gemeinsam 

Jäger werden mit dem 
neuen Landesjagdgesetz 
"nicht schlecht bedient" 

Bevor das neue Landesjagd
gesetz endgültig Gestalt an

nimmt, hätten Hessens jäger 
gern noch einige Änderungen 
eingebracht. Grund~ätzlich 

sind sie aber durch die Novelle 
"nicht schlecht bedient" wor
den, glaubt man an der Ver
bandsspitze. Das Ziel, "weg von 
der alten jagdgesetzgebung der 
Rot/G rünen Landesregierung" 
zu kommen, wie es LJV-Ge
schäftsführer Peter Boettcher 
formulierte, fand in der veröf
fentlichten Meinung allerdings 
häufiger bissige Kommentare: 
"Vorgestrig" und ein "Halali für 
den Tierschutz" nannte etwa 
die Frankfurter Rundschau das 
neue Gesetz. 

Die gesetzliche Hegepflicht 
(§ 2) obliegt nach Paragraph 2 
vor allem den Hegegemein
schaften. Bisher verbotene 
"Wildäsungsflächen im Wald" 
werden mit der Einschränkung 
zugelassen, daß weder Mais, 
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